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3 6d)aftorbnungen ber Eird)lid)ett 2ircbitectur.

aß iieb in ber gotbiftben 2£rebitectur biete eingeine @trfle bon einanber wefentlitb unb ftbärf abgegreng't

unterfebeiben, ftth ii_tb immer mebr berau8, ie mebr bie ftet8 3abireicber anwatbfenben , berbienft=

lieben &SSerfe über bie mitteiniteriicben %auten @elegenbeit barbieten, %ergieicbungen anguftelien.

éßefonberö ebaraiteriitifcb tritt biefer 11nterfcbieb autb bei ben ©cbäften berbor, unb mit bieI größerem Sierbte,

ale? im antiten @ttfle, Ianen fitb in ber gotbifcben ?[rcbitectur berfcbiebene ©cbaftorbnungen bon einanber trennen,

bie, wäbrenb bie antiten @äulenorbnungen alle runbe@ebäfte unb alle &Cäbitäte baben, bieimebr alle verfcbie=

bene ©tbäfte, unb entweber Siapitäie ober ftatt beren ®eiimfe, ober teine8 bon beiben baben, baber bier weit

wefentiicbere 11nterfcbeibungémerfmnle ab?» bei ben antiten @äutenorbnungen eintreten, bie mebr ober weniger

bocb alle einanber äbniirb finb‚ ©iefe firengbon einanber ficb abfcbeibenben @tbre ber gotbiftben2trebiteetur

betreffen gugieicb, wie einfeitig e8 ift, wenn man, wie es gewbbniitb geftbiebt, ben ©th be8 .$thner ©ome6 für

ben allein reinen erfiärt_*), gerabe aiö wenn unter ben antifen ©äutenorbnungen autb nur eine bie allein rieb=

tige gewefen wäre! &33a8 ben ?[u6bruet „©tbnft” betrifft, fo wurbe berfeibe fcbon oben bem (beutige8 $ag6

unwititübriieb mit antiten éßegiebungen berbunbenen) 2[u8bruef „@äuie” entgegengefetgt, inbem Ietgtere (in

antitem ©inne) nur eine @täße wagrecbter ßaften fein Bann, unb baber bbcbften6 für fteinerne ©ertenfcbäfte

anwenbbar wäre (ba bieéBerbinbung be8 begernen ©eet‘enfcbafteö mit ben ä8ixgen 3u febr bem gewobnten

%Begriff einer ©äule wiberfbriebt), ©er engiifebe 2[u6brucf „imposts” ift su generell unb um fo weniger gtir

lieberfetgung au empfebten, als bei?» ftbon öfter angefübrte, bon @tiegiitg berbffentlitbte 9)hmufeript ben altbeut=

{eben tecbniftben 2[u8bruet für ®ewbibeftiitge entbäit, weltber eben in bem é153orte „©tbaft” beftebt sJ3niienber

wäre ber 2[uäbruct @äule für1'ene runben ®ewoibeftüben be?» 11ebergangäftpiä auf» ber borgotbifeben 2[rtbitectur‚

beren äußere %orm alterbing8 febr an bie antite ©äute erinnert. (Enblicb ber 2£u8bruct „Spfeiier'” bärfte für bie

biereetigen ©ewbtbn'tübm ber borgotbifeben 2[rcbitectur beigubebalten feim——3uerft fi1bre itb auf" bie:

ebaftorbnung mit runber ®auptform. éläon biefer ift bie fcbon ‘oben befprocbene (eigentlicb bem

11ebergang81the au8 ber borgotbifcben speriobe norb angebbrenbe) 2[rt mit treiärunben ©cbäften unb

weit nu8geIabenen Stabitäien ober 2aubgefimfen, auf würben bie ®ewbi'banfänge fteben, bie ättefte.

.%eifpiele biebon entbäit bie 8iebfrauenfirebe gu $rier (1227 —1244). ©ie mit fotcben @cbäften 3ufammenbän:

genbe (Sonitruction, gemäß weltber, befonber6 wenn bie @tbäfte bä8 8angbnu8 bon ben %Iirgein trennen, ‚bie

©ewbibebienfte vom ©ebafte gängiicb getrennt, erft oberbaib be8 au8geiabenen @tbäfttabitäiö auf einem £ragfteine

ficb erbeben, unb womit aucb bie 9iinge in %erbinbung fteben, burcb wercbe ©tbäfte, wie ©ieni’te, unterbatb ber

£äpitäie anweiten unterbrotben iinb, wurbe in ®eutfcbianb, aI8 mit bem neuen (b. i. gotbiftben) @trfle nicbt

barmonirenb, 3eitig au6gemergt %Beifpiele foicber £Ringe tommen, außer in ber erwäbntm $rierer 8iebfrauen=

Einbe, aucb in bem (bbtbft interdianten, wiewobi wenig gebannten) .StIofter au 9)iautbronn bor, namentlicb

in ber Qiorbatie („Spärabieö”) unb in bem Siefeetorium befi'eiben **). Sbie 8iebfraueüircbe au $rier entbäit aber

in ben bier 9)iitteiftbäften im ®irtbenfreug nocb eine anbere ©tbäftart, beren ©tämm gteicbfallä trei8runb, iebocb

mit bier runben ©ienften befth ift. ©iefe — in $igur 18 bargeftetite %orm erfrbeint wobI gueri't in ber @Iiiabetb8=

tirebe su 93iarburg (1235—1283) eonfequent burcbgebilbet, unb wurbe (gunäcbft in ®efi'en) bä8 9Jiufter fiir biete

anbere ®ircben. ©ie ©iagonnitinien bei» äußern £)uabrat8 (: e fg in Qäerbinbung mit bem Streit“e unb ber buer ben=

feiben gefunbenen 8inie a b finb bier nit geometrifcbe %eftimmung für bie ©rbße bee? ©tbäfti‘tammeö fowobt, wie

feiner ©ienfte angenommen, inbem bie ®iitnng a X gugieitb ben ©urcbmefl'er ber ©ieni‘te bitbet, unb burcb bie, bureb

ben, Spunft X gebilbete, 8inie gugieicb ben @ebaft begrengt. 28er Rrei8 ber ®ienfte wirb aus einem außerbaib

bei» ©tbäftt'reifeö Iiegenben S„buntte gegogen, &. %& au8 bem mit d begeitbneten ®ienft=®atbmeffer,beffen umfang

ber @ntfernung bei» s})untteeä X bon ber 8inie ab entfiericbt. Säge weiter biefer ®aibmeifer rom ©cbaftfreiö ent:

fernt ift, befto ftböner wirb bä8 $erbäitniß werben, wenn nur nocb ber :»Dienft mit bem ©tbafte berbunben

&

*) 2Ißaä fcbon in ficb einen 23iberfprnd; in fofern entbält, ab3 felbfi im £biner ©ome, ungeachtet ber @inbeit beä ($angen, im ©ingeinen bennotb betfcbiebene

®ti)l=*berioben ficb unterfcbeiben Iafl'en, wie aucb iüngfi ®ugier infeiner ?Ibbanbiung „®er ®om bon ®bIn unb {eine 2[rcbitectnr" (in 9io. 19 ber beutfcben %ier:

teIiabröfcbrift) febr ritbtig anäeinanbergefetgt bat.

**) ®agegen ifi biefe 2inorbnung in %ranbreitb, unb mebr nocb in @ngianb (wo bobbeit unb breifatb angebrachte ©tbaft: unb ®ienft=é)iinge, unb fogar "Doppelte

SDienfi=ßapitäie in gotbifcben .®irtben borbommen) nocb im 14. Sabrbnnbert aligemein; {inet au5geiabene ®cbäfte („imposts schafted“) bitben fait bie Siegel,

unb ielbft febr reitbgegiieberte ©cbäfte fteben nocb für ficb abgefonbert, ohne 3ufammenbang mit ben ®ienfien ba, weicbe häufig nicbt einmal oberbaib ber ©(baft:

iabitäle, fon‘oern erfi oberbaib ber ©cbeibebbgen auf Siragi'teinen beginnen; enblid,» finbet man eine foche (Sonfirnction fogar nocb in Rircben, weitbe mit reich

ber3ierten .Qänggewblben („pendants“) gefcbmücit finb, unb mithin einer fpätern gotbifcben SJ)eriobe angebbren: :‘Betege genug, baß bort ber gotbifcbe ®th, wenn

er and) eine anßerorbentiitbe S})racbt entfaltete, bocb nicbt gu ber reinen, organifeben (Durcbbiibung‚ wie in ©entftbianb, geiangte.
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bleibt. ibie meitere @ntioiebelui1g Diefer ©tbaftart beftebt, —— loie %igu’r 19 3eigt, in Der %Befeßung Deo brei6run=
Den @rbaftftammeé mit arbt, nämlitb bier alten unD bier jungen ©ienfiet‘r *). @oltbe ©ebäfte entbält Der (Sbor
Der? (1248 gegrünDetet'x) .Stblner .©ome8 ZDie 9)iittelpunbte fämmtlicber ©ienfte finD bier gleicbioeit vom (Sentrunt

De8 @ebafte6 angenommen, unD Die alten ®ienfte fo eonftruirt, Daß fie genau Die 8inien De8 ®uaDrat6 abcd
berübren. ©ie reicbfte $orm Diefer 2lrt ©tbäfte beftebt enDlicb in Der %efetgung De8 brei8runDe-n @tbaftftammeä
mit 5ioblf runDen ®ienften, nämlitb bier alten, unD Dagmifcben mit je gioei jungen, toie “gleitbfall8 im .Stb'lner
.®ome bei Den ®tbäften Def» ßangbaufeö oorbommt. 39er C$barabter Der @:baftoanung mit runDer ®auptform .
läßt fitb Dabin 5ufammenfaffen, Daß Deren ®tbäfte brei8runD, unD 3tvar bei Der älteften 2lrt gang glatt obne
©ienfte, bei Den fpätern 2lrten Dagegen mit vier bi8 groblf runDen ©ienften befeigt finD. ®infiebtlitbj Der ©oebel
Diefer ©tbäfte tritt Die 11nterftbeiDung ein, Daß Diefelben entmeber (befonber6 bei nur_bier ©ienften) gleitbfallä \ '
brei8fbrmig gebilDet finD (wie in Der ?))iarburger (älifabetbäbirtbe), ober Daß fiel) (befonDebä bei mebr al8 oie'r
$Dienften) Die ©oebel bereit8, gleitb foltben Der’ streiten ©cbaftoanung, in bieleebiger %?orm 511 einem untetften,
über @CE gefiellten äßiereeb vereinigen. — ©ur®au8 oeränDert roirD aber Der (Sbarabter Der biäber beftbriebenen '
@ebäfte, wenn man, toie Die untere ®älfte aa (1 Deä in $igur 19 Dargeftellten @tbafte8 5eigt, Die 51oifcben Den
€8ienften0b, h, i, k, ] befinDlicben 8inien De8 runDen ©ebaftftammeé eingiebt unD au6 Denfelben {aoblbeblen

*bilDet, mit melrber %orm Die 5toeite ober?

ielglieDerige ©cbaftorbnung mit über (€tb gefiellter, oierecbiger ®auptform beginnt, Deren
®IieDerungen nämlieb, 5ufammengenommen, einem uber @tb gefiellten Qiierecbe Der ®auptform natb_
abnlicb finD. @oltbe @tbäfte, mit atbt runDen ®ienften unD arbt ©oblbeblen Dasmifcbrn, jeDoeb ob'ne

fläeränberung Der ©tellung Der 53ienfte, mie fie in%igur 19 gegeben ift, entbält gleitbfall8 Der fiblner ©om,
wie,nirbt weniger Die noeb reitbere @tbaftform, bei melcber ftatt je einem, ie givei junge ®ienfte 5ioifeben Den
vier alten fitb befinDen, looDurtb Diegioifcben Den ©ienften befinDlitben ®oblbeblen enger loerDen. ©iefe @cbaft=
glieDerungen bilDen mebr ober meniger (gleitb ibrer unterften @orbelfixßen) ein über (Self gefiellteö %iererb
(oergleicbeéäuaDrat abcd in 8igur 20), mäbrenD Die ©tbaftglieDerungen Der erften ©®aftorbnung, felbft
wenn fie eben fo viele ©ienfte baben (abgefeben bon Der ®eftalt ibrer unterften ©oebelfüße), mebr .S’2reife (oer=
gleitbe %igur 19) bilDen. — $n 8igur 20 ift eine Der entiviebeltften $ormen Der bielglieDerigen ©tbaftorbnung
Dargeftellt, wie fie mit mebr ober meniger 2lbioeicbungen in Den beDeuteanten gotbifcben ©omen oorbommt. @iii
%eifpiel für Die ältefte 2lrt folcber ©tbäfte bietet Da8 8angbau8 De8 %reiburger 9Jiünfter8 Dar, Deffen ©tba'ft=
glieDerungen ftreng über (Erb ftebenDe fluaDrate bilDen, roelrbe mit vier alten .©ienften an Den bier Geben unD
mit, in geraDer 8inie fo enge DagmifcbenliegenDen, je Drei jungen ©ienften oerfeben finD, Daß man baum Die
bbcbft febmalen, boblen 8loifebenräume wabrnimmt. fäbrer ®auptform nad) bonnten Diefe @tbäfte in beine anDere
al?) Die 5tveite @tbaftorbnung eingereibt merDen, ungeacbtet fie Der allerälteften s‚berioDe Der gotbifcben 2lrtbi'=
teetur angebbren. ?))ian bat nämlitb, unD wie mir ftbeint, febr mit é)ietbt, am? Der im $abre 1218 im 93tünfter
erfolgten ?Beifetgung %BertbolD’8 V, lebten ®ergog8 bon 351bringen, Die @®lußfolgerung gegogen, Daß um Diefe
ßeit Da8 8angbauä wenigften€ bi6 Dabin fortgefübrt gemefen, too über Der @5ruft Da8 fteinere %ilD De8 ®ergogé
ftebe. QBenigftenö mirD Die é)titbtigbeit Diefer ©tblußfolgerung DaDurcb beftätigt, Daß, mäbrenD Die ®auptform
Der 8angbauäfebäfte entfcbieben Dem (Sbarabter De6 gotbifcben ©tol8 entfprirbt, Die au8 Den Geben Der bier oier=
erbigen Unterfätg;e gegen Die runDen @oebeltbeile fiel) anfebmiegenDen %lätter, loie nitbt weniger Die ä8ilDung Der
oierecbig, nitbt acbterbig, geftbloffenen .Rapitale notb Den @barabter De?» oorgotbifeben ©tple8 an fitb tragt ©ie
©tbafte De8 ©traßburger é)Jiunfter8 (an Deffen 8angbau6 gleicbfall6 im 13. $abrbunberte gebaut iourDe) roeicbrn

von Denen De8 %reiburger 9)iunfterö nur Darin ab, Daß Die boblen 8roifrbmraume Der runDen $Dienfte weniger

eng finD, Daß Da'8 oorgotbifcbe 8aub an Den ©tbaftforbeln feblt, unD Daß Da8 8aub Der, ubrigen8aueb oiereebig}
gefebloffenen, ®ienftbapitäle nitbt mebr Den oorgotbifcben (Sbarabter an fitb trägt. %on Den ©tbäiten Der (1262 ge:
grünDeten) £atbarinenbirtbe su ®bpenbeim— entfpretben Die vier ®auptfebäfte De8 Rirebenbreugeé völlig Der in
%igur 20 Dargeftellten %orm, melrbe im toefentlicben autb ftbon in Den bier ®auptfcbäften De8 .S°Cireb€hbteugeé '
Der ?))iarburger ©lifabetbébircbe entbalten ift. @ine Der ftbbnften ©®aftglieberung@ entbalten Die vier ®aupt=
ftbäfte De?» .Sbirtbenbreuge8 im .Sbölner ®ome, melebe mieDer eine weitere ©tufe Der %ortbilbung Darin entbalten, V
Daß Die ©lieDer nitbt mehr bloß au6 Stuantaben unD ®oblbeblen befteben, fonDern Daß an Den eigentlitben
SDienften Die 93erbinDung Der Siuantäbe mit Den ®oblbeblen Durrb bleine 5plättrben oermittel; ift @iefe2lrt
Der %ilDung, nämlieb Die 2lbioetbfelung eebiger unD runDer 8inien, tritt notb entftbieDener an Den @tbäften

*) @ie@intbeiluug Der ®ienfte in alle unD junge ift analog Der ©intbeilnng Der ($enfier) ‘]3foften in alte unD junge (vergl. Die @rbläruug sum %orlegeblatte V).
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De8 1275 begonnenen 9%egen8birrger ®Dn1eö bervvr, inben1 Ebier 3wiftben Den ®IieDern ein3eIne $beiI'e De6i1ber

(€tf gefteIIten ©ruanuabrat6 fitbtbar werben. ®ie in %iguur 20 DargefteItte @@afthieberung ift fD tonftruirt,

Da13 Der 2Ibftanb Der vier @Cf811 abcd De6 über (€ti gefteIIttten QuaDratö von Den1 anbern QuaDrate, aIfD 3. 93.

Der 2Ibftanb Der 2=inieÖ0hvom @Cf (: in 3wei gIeitbe $beiIe ggetbeiIt, unD auä Dem$beiIungäpunite mit ®effnung

.De8 3irfeIä bit? 0 Der Ö.Rreiä für Die aIten ©ienfte beftbriebeen ift. %Dn Den jungen ®ienften finD Die mitteIften

fD tonftruirt, Daß Der 3irteI 3u Deren %eftbreibung auf Denn sJ)unfte eingefth ift, wD fitb Die ©iagonaflinien

De6 einen éD.uaDratä mit Den 11n1faffungäIinien De6 über ®tf ftebenben anDern fluaDrat6 freu3en, aIfo 3. %. ,

auf Dem Sireu3ungäpunfte f Der 8inien ig unD be. ©ie 31vvifeben Diefen ©ienften 3u beiDen ©eiten befianirben

erineren ®ienfte Iaffen fitb fD cvnftruiren, Daß man au8 DDen1 Gentrutn einen, Die lln1faffungöIinien gh unD

i h berübrenDen, Strei6, unD Durtb Die Siren3ungäpuntte Derr beiDen uber einanDer über @tf gefteuten fluabrate

an1 (Sentrun1 ßinien 3iebt, aIfo 3. %.vvn1 (Sentrun1 nacb kk, nacb ], natb m, u. f. f., au6 Den spuntten aber, .

wo fitb IetgtgeDatbte 8inien mit Dem £re1fe freu3en, Die ®ienfiee beftbreibt (IÜCI'3 wegen .S’CIeinbeit De8 ä))iaafiftab6'1n1

®runbrifi, um _Iebteren nitbt unDeutIitb 3u macben, weggeIaffeen wurDe).-— $n1 aItgerneinen muß über Den @baraf=

ter Der ©©aftvrbnung rnit vieretfiger ®auvttbrm notb bennerft werben, Daß Die ©IieDerung De8 ©tba'ffe'ö ent=

mm in Da?» uber (Sri gefteItte Quabrat gan3 ftreng eingemafit (wie im $reiburger unD ©trafiburger 9)iunfter,

_fD wie tbeitweife autb im $DIner Sbon1e), DDer Daß Diefe8 nitbt Der $aII ift. S£>ie ftreng über @tf gefteIIten

®IieDerungen au8 Dem ®uaDrate, unD Die ©IieDerungen au8 runDer ®auvtfmn gebbren beiDe Den1 13. $abr=

bunDerte an. .“3bre ®Ieitb3eitigt‘eit beweifit am eviDenteften Der ®aIberftaDter ©D111, in Deffen 8t1ngbauä (3weite

®aIfte De8 13. .mbrbunberté) Die ©tbc1fthieDerungen auf Der, Dem 8angbau83ugewenbeten, ©eite ein uber @tt

' gefteflteä fluaDrat biIDen, wäbwnD fie auf Der gegen Die $IftgeI gefebrten ®_eite Die runDe ®auvtfwn an fitb

tragen, unD mitbin beiDe ©tbaftorbnungen in fitb vereinigen. %iIDen 1'eDDtb Die ©IieDerungen Der 3weiten Sebaft=

Danung fein ftreng über @tt ftebenDe6 fluaDrat (wie in iDer ®vpenbeinier Rirtbe, bergIeitbe %igur 20), 1D ift

bierin Die weitere (EntwicfeIwg unD %DttbiIDung D1efer 2Irt erntbaIten, weche Dem @nDe De6 13. , wie Dem 2Infange

, De8 14. EäabrbunDertö angebbrt, unD tbeiI8 2Ieanitbteit mit Der reitberen ©Iieberung au6 runDer ®aupttbrm

bat, tbeiI6aber autb Den 11ebergang biIDet 3ur Dritten, nannIitb Der:

eitbgeineDerten @tbaftoanung aus Der “®.1uaDratur, DDer 3wei über (Et? über einanDer ge=

fteIIten fluaDraten, weItbe fitb'un 1/. 53abrbunDe1rte entwitfeIte unD Durtb Die 2IbwetbfeIung von éR11nD=

ftäben, ®DbeebIen, sJ)Iatttben unD %afen Die reitbfte1n ©IieDerungen biIDet, wabrenb int 13. $abrbunDerte

fituantabe unD ®DEIFEY)IÜI vorberefcbenb finD. äßeifpieIe D1efer reitbgeineDerten ®an11ng biIDen Die @tbafte De6*

8t1ngbaufeö Der @tepbanätirtbe 3u %ien (Deren (SiewDIbe 1358 voIIe1'1Det wurDen) unD De6 @. %eit8 ©Dn1e6

311 $prag (1344—1386). ©enaue 2IbbiIDungen Der ©runbrifiwnftruetimen Diefet @tbäfte finD bis 1th nDtb *

nitbt erftbienen, DDtb entfvritbt ibre ©auptfmn Dbngefabr Dem in — Der$igur ad 20 gegebenen ®runbriffe.

(€ine einfatbe $‘Dtllt fDItber fluaDratur entbaIt bereit8 Der ®DIner ©D111 in Den @tbaften feiner, Den 1'ungften

$beiI De?» %aueö biIDenDen, %IügeI (Da Die @inweibung De8 (SbDre8 1322 ftatt fanD). ®1'efe ©tbäfte entbaIten

in Den acbt (Seien Der Quabratur vier aIte unD vier junge runDe ©ienfte, unD_3wifcben Den aIten ©ienften

unD ®Dbee-bIen sJ)Iatttben, fo wie an einer @teIIe neben Den s})Iatttb‘en autbhnDtb %afen. ®urtb Die beiDen, in

%igur ad 20 uber ©tt uber einanDer gefteIIten, ®.uaDrate abc d unD efoe_, fo wie ibre ©iagmaIIinien (eine

2Inoanung , Die fitb bereit?» bei Den %iguren 19 unD 20 aI8 vortbeiIbaft ge3eigt) fiitD fowobI Die'beften '2InbaIt6=

vuntte fur eine regeIretbte, gew1etrifcbe (Sonftruttion, aI6 innerbaIb Derfere11 Der freiefte @DieIraun1 für Die

Spbantafie 3u @rfinbung Der aberreicbften, wie Der einfacbften $0rn1en gegeben. ©a8 QuaDrat e fg h biIDet

Die eigentIitbe ©tbaftftärte unD 3ugIeitb Die ©tärte Der uber Die ©tbafte Durtb Die „erinen ©tbäDebogen’”)

gevabten 9)tauer. Ebie SperiIirung Der ®ienfte ift1n Den ©reietfen ais unD m ct entbaIten, aIIe6 ubrige gebort

Den ®tbeiDebbgen an. $nnerbaIb Der Durtb Die finaDratur gegebenen fitbere1‘1, gewetrifcben ©ren3en ift 1'eDe

©eftaItung mointb; rnit 9)tvDification ein3eIner $beiIe tann fie fitb autb wieber Der ®rDt1ung mit runDer

®auptforn1, wie Der aus Dem uber ©t‘i gefteIIten $ierer'ie (wenn namI1tb Die SprofiIirung Der 8inien ik,lm,

to unD ns ftatt au8wart6 einwart6 geritbtet w'urDe), wie enDIitb Der vierten, namIitb Der:

*) DDer alte tetbn1'ftbe ‘2IuäDrntf für Die 93Dge11, weIrbe Dat? 8angbauä von Den %lügeln „trennen 9er,‚große ©©eibebvgen” tft Derienige, weI’cber Den($bor vom

“angbaué trennt

13

ad 20.
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cbaftorbnung au6 Dem Qiierecf näbern. 2[l8 éernung muß Diefe $orm aufgefüb'rt werDen, weil
Da8 einfacbe, glatte él$ierecf nicbt nur bei ©ebäften nicbt=iircblicber ©ebäube,’ wie 5. && in Dem (1313
bollenDeten) %)Jiainger .Siaufbaufe *), fonDern aucb in Siirtben, wenn aucb nur al8 ®auptform, ange=

wenDet ift. Sbie @cbaftarten, al?» Deren ®auptform Da6 %iereef erfcbeint, weicben (wie 3. %. Diejenigen in Den
211becter Siircben beibeifen) oft bielfatb unter einanDer ab. ©iefe 2[rten begeicbnen jeDotb entweDer nur Den ueber:

' gang6ftnl au6 Der borgotbifeben SperioDe (felbft wenn folcbe %ormen au8nabm8mife in fpäterer 3eit nbcb bei:
bebalten 11mrDen), ober laffen f1'1b, wenn Die ®eftaltungen Complicirter finD, autb auf Die (Sonftruction am? Der
fluaDratur begieben. .‘3n .Siirtben mit nieDrigen %li1gelni erfcbeint Diejenige 2lrt bon ©1bäften al6 Die ältefte, bei
weltber Der ®auptftamm De8 @1bafte8 au8 einem Qiierect beftebt, unD Diefe8 wieDer mit balben fiuaDraten unD
runDen EDienften befth ift, eine anoanung‚ welcbe noeb Da6 ®epräge De8 borgotbifcben @ewblbe=spfeilerä
an ficb trägt. 5311 Diefer 2£rt finD Die ©1bäfte Dez? (1208 gegrünDeten) %))iagbeburger ©ome8 **) gebilDet, bei
weltben Die beiDen unter Den ©cbeiDebbgen befinDlirben @eiten De8 Qiierecib mit je einem (ein balbeé Qäiereci
ftiigean) runDen ©ienfte‚ Die beiDen gegen %li1gel unD 8angbau8 gericbteten ©eiten De8'éßierecfö abermit
balben %ierecfen, unD Diefe wieDer mit je Drei runDen ®ienften befth finD. 2lebnlicb ift Die ®eftaltung Der=
jenigen @cbäfte in Der (in ibrem älteften ß:beile bereits? 1136 eingemibten) äbii1nfiertircbe 311 ®eil8bronn, welcbe
ficb in Dem fpiiter angebauten oDer erweiterten (Ebore befinDen; Der bierec‘tige ®auptftamm Derfelben ift auf
allen bier @eiten wieDer mit bier balben ©uaDraten unD Dagwifrben tbeilweife mit runDen ®ienften befth‚ bei
weltben ieDocb Die (€cten Diefer £Sierec’t'e (mit 2lu6nabme tleiner ©tücie unten unD oben) abgefafet finD. 2ln
unD für 1111) betracbtet bilDet Die 2[bfafung eine weitere @ntwirfelung Der äl$ierecfögeftaltung, obwobl fie in Durcb=
gebilDeter ©eftalt erft in einer fpätern SJ3erioDe wieDer sum éBorfcbein fommt. Qion unten bi8 oben bollftänDig
abgefafete, bierecfige @cbäfte entbält Da8 8angbauö De8 (Der 9)iitte De8 14. $abrbunDertö angebbrenDen) @ %ar:
tbolomäu8 ©ome8 gu %ranifurt am 9Rain, Deren @tamm an Den bier @eiten mit bier runDen ©ienften befth
ift, Deren 2£bfafungen aber (oberbalb De6 @cbaftgefimfeä) Die ©telle bilDen, bon weltber Die_„®rabbbgen”
(©iagonalrimoen) De6 ©ewblb‘e8 au6gebem ©iefe 2[noanung, obwobl_ fie nicbt8 weniger al8 complicirt ift,
läßt ficb_ gleicbwobl auf Die 9anung au6 Der Quabratur begieben, wenn man Die bier runDen ©ienfie al6 aus
Den bier Gärten De6 über @cf ftebenDen fluaDratö gebilDet betracbtet. @ine Der entwicfeltften @cbaftgeftaltungen
auä Dem Qäiereä (wobl Dem erften %iertbeil De?» 14. $abrbunDertä angebbrenb) entbc‘1lt Der ©om in 93ieißen.
;Die beiDen ©eiten feiner bierecfigen ©1baftftämme unter Den ©1beiDebbgen finD mit einem runDen©ienfte
befth‚unD nur Die Dem 8angbau6 511gemenDeten,beiben @rten De8 %ierec‘fiö Durcb eine ©lieDerung in Der 2[rt
abgefafet, Daß unten Da8 23ierect al8 ©ocfel fteben blieb. 5Dagegen ift auf Den beiDen, Dem $;l1‘1gel, wie Dem
8angbaufe gugefebrten @eiten eine reicbe ©lieDerung mit je Drei Stuantäben alö ®ienften angebracbt. %ei
einer folcben, fcbon complieirteren ©eftaltung liegt Die oben .erwäbnte ?Begiebung auf Die @onftruction au8 Der
fluaDratur allerDing8 giemlicb nabe. llebrigenä fommt es aqu bor, Daß gang einfaeb bebanDelte, bierectige @cbäfte
über (311 geftellt finD.. ©o bilDen Die ©1bäfte Der ©ominitanertircbe 511 Siegen8burg ein einfacbe6, über @cf
gefiellte8 Qiierect mit bier runDen ®ienften an Den bier (Erben. 2lueb muß bier Da8 feltener (namentlicb in fran=
gofif®en .Rirtben De?» 13. $abrbunberté’) bbriommenDe, uber (ßct' gefiellte rautenformige äßierecf mit runDen

®ienftei1 erwabnt werDen: ©inD Dagegenbiereefige, uber @et geftellte, ®cbäfte fo bielglieDerig, Daß Da8 gan5e
éßierecf De6 ©tammeä in Die ©lieDerungen aufgeloßt ift, Dann geboren folcbe @cbafte nitbt in Diefe, fonDern
in Die oben aufgefübrte, meite©cbaftoanung.‚ éßei reicb geglieberten ©1bäften ift Die 9)iaffe De?» ©1bafteö fo

beDeutenD, Daß er eine8 tbeilö Durcb Da8 ©erau6arbeiten Der bielen ©lieDer nitbt 511 febr gefebwäebt wirD,unD
anDerntbeilö berfcbwinDet wieDer Der beDeutenDe 11mfang feiner 9)iaffe Durcb Die bielen lotbre1bt geglieDerten
$beile. 9253o bingegen Da?» %Biereci Den ®auptbeftanDtbeil De8 ®cbafte8 bilDet, unD wenige (ober gar feine)
©lieber angebracbt wurDen‚ ift eine folcbe gegenfeitige 21118gleicbung De?» Sibrper6 unD Der ®lieDer nicbt wobl
mbglicb, Daber man anfänglicb (wie 5. %3. beim $rantfurter ®om) Die @cten nur abfafete, unD erft nacb unD
nad) Diefe %afe breiter su geftalten wagte‚ 1253o Demnatb Die éßilDung De6 2£cbtecfö nicbt regulär, D. b. fo befcbaffen
ift, Daß Die $läcben Der bier ©ef=2£bfafungen weniger éBreite al?» Die {ilätben Der übrigen bier ©eiten haben,
Da war Der %Be1reggrunD 511 Diefer ®eßaltung unmeifelbaft wbbl Der, Daß man Die @ebäfte, Deren ZDurcbmeffer
lebiglicb alä ©ewolbeftülge berecbnet war, nicbt 511 febr fcbwäcben wollta %ei etwa8 ftarterem ®urcbmeffer De8

*) welcbe6 Durcb frangofifcben 981111D11l1ä111115 im $abre 1812, unD warauf Q5efebl Der Damaligen fran5ofifcben $ég1eruug, n1eDerger1f’en jebocb111 9)iofler‘5
©enimalern Der Deutfcben 23a11iunfi erhalten worDen ift

**) 98011 großem „guterefi'e ift eä, mit Dem Durcb Die unbemeifeltr (wenn 5111111d)11 auch nur auf Den @bor begi1glitbe) 3abrä5abl 1208 Documentirten hoben 2111er
Diefer Stircbe Daäienige„ ebrft1gef’1ucf Der Deutfcben ®teinmegen= éBruberfcbaft 311f11111111e11 511 halten, in Def“en éBeantwortung Der 91iagbeburgeb ®on1 1115 Der altefie
%1111be5e1d)netwirb, worunter 11at11rl1cb 11111 Der ältefie 931111 im gotbifcben (Style berfianb1n fein farm
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®chafte6 bagegen bonnte bie reguläre ©eftaltung be6 2lchttec‘f'8 (mit acht gleichen ©eiten au8_ ber Quabratur)

nicht bebentlich fein, unb fo gelangte man sur fünften, obber:

lich in beffen 3weiter ®älfte, vorgugöweife in ©äbbeuxtfchlanb‚ wie auch in nbrblicheren @egenben, befon=

ber8 in $preufien, fich allgemein au8breitete. 2lllerbimgö eignet fich biefe ©chaftorbnung nicht weniger für

ben äßau tleinerer .S’Circhen, al?» fie fich im ®rofien burch ihre ! geringere £oftfpieligteit empfiehlt, baher ich fie auch

%chtectig en @chaftorbnung, welche im 14. $ahrhumberte fich entwittelte, unb im 8aufe be8 15., nament=

im fläorlegeblatte VIII al8 eine fehr vrattifche %orm befonb»er8 hervorgehoben habe, ®a6 glatte 2lchtert hat auch '

ben Qiorgu‘g,bafi e8, weil e8 an feiner vollen ®tärfe nichttä burch 2lu8fehlungen verliert, in außerorbentlich’

fchlanfem %erhältniffe auäführbar ift, wie bie nachher atngeführte ßanb8huter %))tartinötirche bewrifit, beren

granbiofe, achterfige ©chäfte bei einer „höhe von hunbert @Bchuhen nur britthalb ©chuhe im iburchmeffer haben.

wie éßilbung be8 regulären achtectigen ©chafte8 mit feimen ;Dienften au?» ber Quabratur wirb unten bei’m

%orlegeblatte XIII. B nach einer ächten, alten @teinmehrcegel gegeigt werbem Sie ältere 2lrt ber achteciigen

©mblbefchäfte ift biejenige, bei—welcher biefelben mit (g;etvbhnlich runben) ©ienften befth finb. ®ie 3ahl

biefer ©ienfte fteigt im allgemeinen von swei bi?» acht, unb e6 tbmmt auch vor„bafi acht ®ienfte*)nicht nur

an ben acht ©eitenflächen, fonbern auch an ben acht @cten ber ©chäfte angebracht finb; %Bei ber neueren 2lr’t

achtectiger ©emblbefihäfte fehlen bie©ienfte gewöhnlich gänglich, inbem bie ®ewblberippen entm‘eber auf Sirag=

fteinegefticht finb, ober unmittelbar aus ben @chäften herauäwachfen‚ ©ienftlofe, achtee’f'ige @chäfte fbnnen

aber auch an unb für fich mit ©lieberung verfehen fein, wovon biejenigen, welche fich in bem (1453) gebau=

ten (Shore ber 9)tarienfirche au 8wirfau befinben, ein einfacheö ?Beifpiel barbieten, inbem'beren acht ©eiten

acht flache ®ohltehlen (mithin eine 2£rt ®annelirung) bilben. ©onftige %eifpiele von achtecfigen ©chäften ent:

halten bie (im 14. $ahrhunbert erbauten) ßanghäufer ber @. 8eonharb6=, wie ber ßiebfrauen=.liirche au

%rantfurt am é)Jiain, bann in %Bavern bie ßanghäufer ber 8iebfr'auentirche 5u‚9153ür5burg (1377—1409),

ber @ ?)Jiartinötirche 5u ßanb8hut (1432—1478), unb ber 8iebfrauentirche gu 9)iimchen (1468—1494),

.enblich im nbrblicheren Sbeutfchlanb ba8 8anghau8 be6 @rfurter ®ome6 (1472), bie ßiebfrauentirche au ®alle

(1529) u. f. m — $n %igur 24 ift ein glatter, achtecfiger ©chaft ohne ©ienfte bargeftellt, inbem hier bie 24

®ewblbanfänge burch .Siragfteine geftügt finb‚ 2luch tommt e?» vor, bafi nur auf ber ßanghauöfeite ein .®rag=

fteinfich befinbet, währenb im $li1gel bie ©ewblberippen unmittelbar au6 bem ©chafte herau8machfen. ®iefi

finb llnregelmäfiigteiten‚ bie mehr in ber 8eichnung, alä in ber é)iatur auffallen, wo folche 2lbwechfelung viel=

mehr nicht felten nur eine malerifche 253iriung hervorbringt. &53a8 bie £Bilbung be8 ©emblbetrai;fteinö in

$;igur 24 betrifft, fo ift bie ©iftang ef von f nach g, von g nach h, unb von h nach i, bie ©iftang fh

aber von i nach k getragen, — ©er (8runbrifi ad 24 geigt, bafi hier ber unterfte @chafttheil ein, 98ierecf ift,

au6 welchem ba6 2lchteet entfpringt ©ie Sbiftang ab, welche fich burch %?ortfehung ber 8inien be6 2lchtect6

gum é8ierect ergiebt, ift bei c in gwei gleiche 35heile getheilt, unb einer biefer $heile von b nach (1 getra=

gen, welche ©iftang gum ®ocielgefimä genommen ift. ©ie ®rünbrifibiftang e f ift für bie gange @octelhbhe ab

be6 2lufriffe8, unb bie ©rimbrifibiftang eg für ben unterften @ocfeltheil eb, fo wie bie ®runbrihbiftang

hi für bie 2lufrifibiftang cd genommen, welche ben llebergang vom %Bierect in’6 2lchtect bilbet. ®er ®runbrifi

enthält 5ugleich 9)iaafie für runbe Sbienfte, beren Sirei8' entweber fo beftimmt werben farm, wie er fich au6'

bein Spunfte (: mit ®effnung be6 8irtel6 nach ber ®iftang c a ober eb ergiebt (worauf er nach biefem 9)iaafie

an feine ©telle verfth werben farm), ober fo, bat? man in bie ©vihe be6 sum %ierect verlängerten, innerften

ad 24.

2lchtectö, ober in ba8 ©reiect ki], einen Streit—% in ber 2lrt einfetgt, bafi berfelbe bie ßinien kil berührt—Sin 25.

%igur 25 ift ein achterliger ®chaft mit gwei runben ©ienften bargeftellt, an?» welchen (wie in %igtxr 31) bie ,

®ewblberippen herau6wachfm. — ®ie im ©runbrifi ad 25 enthaltene ©octelbreite d fift auf bie fchon oft er: ad 25.

wähnte, auf vielfache %eife ge5eigte 2lrt gefunben. ®ier freugt fich ba?» Quabrat acgh mit einem weiten,

von welchem bie 8inien s bt ein ©tiitf barftellen. ©entt man fich nun vom Gentrum X eine 8inie nach bem

@cfe a gegogen, fo treugt biefe bie 8inie sb in y, woburrh fich bie 8inie y f ergiebt, welche ba8 innere 2lchtecf

unb bie ©octelbreite d f beftimmt. ©ie ®runbrifibiftans @ h ift für bie ©ocfelhbhe ab bei» 2lufriffeä genom=

“men, ©ie ©iftangen ac unb ad bafelbft finb einanber gleich unb entfprechen ber ©runbrifibiftang d f, ZDie

@runbrifibiftang xa wurbe 5ur %eftimmung ber 2lufrifibiftang @ @ angewenbet, unb ift alfo gugleich für bie

*) SDen ?Iuäbrncf ®ienftggebrauche ich war für alle runben ($lieber, welche entweber (8ewölberivtpen ober %bgen tragen, both finb firenge genommen nur

bieienigen ®lieber ®ienfte, welche wirtliche @5ew'blbebbgen, aIfo ($urten ober ®iagonalrivpen flügen. £)aher ibnnte bei ber in %igur 26 enthaltenen ©eftaltung

eigentlich nur von 5wei ©ienften bie .‘Tiebe fein, inbem bie linie? unb rechtä befinblichen, uneigentlichen ®ienfie feine (Siewölbebbgen , fonbern nur ©chneibebbgen

fifxlgcn.
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26.

ad 26.

@DIEerDI)D De8 ®iethe8 maafigebenb. Säit 2quüfiDifttingen fg, Dann h1, fo mie g k De8 Sbienfte6 finD unter einan=
_DeD gI'eitb, nn_D Die ®iftang kl tft natb Der @Dunbrifibiftang ki genommen, meItbe nämIitb Die %Breite Der 2Ieinen
éobeebIett De8 ©ienft=@thebä entbäIt. ©ie (Sonftrnetion Der Sbienfte ift in Diefer %ignr fo bemerfftefligt, Dafi
man in Die©Dige De6 gain 92iemf verlängerten, innerften 2[(f)t2£f8‚ ober in Da8 ®Deietf dlm an?» Dem, mitf
Degei'tbn'eten, @enttnm DeD ®iftang lm einen @aIbfrei6 in DeD 2IDt Deftbreibt, Daß er Die @eiten dl IInD lm
Demibrt,moratxf Da8 932aafi für Den ®ienft= _@theI natb einet: ©eite De8 innerften 2[tbtettö genommen, ImD in
Demfe'Ibe'n Die erineti ®obeebIen (Dier natb Dem 92ier= nnD 2Itbtet‘t’) angebratbt merDen. GiemenIitb fI'IID Die
©ie_nfte Don DieI geringerem 11mfaDge. @o IDI'IDDD &. %. ibre ®eftaIt fthan2er geworDen fein, wenn man fie
natb Dem im ®DunDrifi ad 24 entbaItenen .S"2reife acb, oDer notb 3ierIicber, Ioenn man fie natb einem, eben=
„Daferft in Da8 iDreietf amn mit %eDübrnng Deffen 8inien am nnD an an febenDen, .fireife in Da 2Irt
noirmirt- bätte, Daß Diefe etIva6 DIeineren Rreife im @mnbtifi ad 25 in Da8 ©reiec€ dlm gIeitbfalb3 mit
%etitbrnng Der 8inien dl unD dm wären eingefebt IDDDDen, IDDDIIDtI) Deren 932I'tteIpnnfte anfierbaIb Der 8inie
lm gefaIIen mären. ®a6 ei9'entIitbe 92ormaImaafi für Die®ienfte an8 Der, natb Der (Srbfie De8 ®ebäuDeö fitb
DitbtenDen,anabratntift im éläorIegthatte XIII. B, %ignr b ad2, natb Der ermäbnten, aIten @teinmebregeI
gegeben, IDD e6 näbeDeDDII‘IDI merDe'n mirD. ——$n %i'gnr 26 ift Der ®tbaft mit Dier (baIben) atbtetfigen ©ietiften
Detfeben, auf» Der'en 5IDei (Den eigentiitben ®emDIbeDienften) Die ©emDIberiDDen berau8rvacbfen, IoäbDenD Die
DeiDen anbeDn Die @tbeibengen ftüben. ©ie 2Inftifibifiang Don b Di6 a DDeD bi6 sum @thnffe Der Sbienft=
©oäeI ift an8 Der ®rnnDrifibiftang ad, D. i. an8 Der ©iagonaIe Det? $.J.naDtatö abcd (atr8 Ivechem Da6 äußere
2[(f)tßtf gebiIDet) genommen. ®ie @tbaft= ©ocferDbe cb ift Durtb Die (8DnnDrifibiftang b d beftimmt, nnD Die
2InftifibiftaDg ac, IDeItbe Der ©rtrnDrifiDiftan3gh enthritbt, Don b natb d getragen, IDD fie Den nntetftett
@theItbeiI DiIDet. Sbie ®Dbe e f De6 ©oéeIfimfeö ift an8 Deffen $iefe ik im ©rnnDtiffe, fo wie Die 993affer: -
fthag=®Dbe d g De8 nntethen ®theItbeiIä an6 Deffen $iefe e f im(Drnnbriffe entnommen. ©ie ©Dt‘t'tItiefe
i k abeD ift eben fo, wie Die $iefe De6 ©ocfeI8 in $;ignr ad 25, De'ftimmt. 2In Den gmei inneren ©eiten Der
©tbeibebbgen ift am? Der %Iätbt eine ®DbeebIe mit éßeIaffnng eine8 ftbmaIen 93Iätttbenö Iinf8 nnD retth
beraixägebiIbet, IDeItbe in Die gIatte Iotbtnbte ©eite D,etIanft jeDotb (maä gIeitbfau8 Dorfommt) antb Di8 auf Den
@otfeI betnntergeft‘ibrt fein fDnnte, unD aI8Dann Die im innern (ftbraffitten) $beiIe De8 ®rnnDriffeä ange=
geigte ®eftaIt bätte. ©iefe (SeftaIt1tng mürDe Dem @tbafte ein weit fthant'ereä 2Infeben DerI'eiben, 'nnD maDe
autb tinbeftbabet feiner ©tät'fé an6fübrbar, Da, was am 8eib De8 @tbafte6 Dnrtb Die ©DbeebIen DerIorett gienge,
Durcb Die ®ienfte auf vier @eiten IDIeDeD _erfebt märe. 11ebriget't6 Ietitbtet Don ferft ein, auf IDie nnenDIitb Der=
ftbieDene 2Irten fitb Die ©thaItungen Der ®tbäfte DerDieIfaItigen Iaffen. 993ie ftbon oben ermabnt IDIIDDI, IoerDen
Die @tbeibengen an'8 Der gangen ©tbaftftarfe gebiIDet, Daber Die in Den GörnnDriffen ad 24, ad 25 unD
ad 26 mit uv W z begeitbnden $beiIe DeD ©tbtiDengen obeDb_aIb De8 ®emDIbe8 aI8 932aneD fDDtgefebt IverDen
müffen, Da Diefe Die ä8aI?tn De8 ®acbfian6 tDägt, Iveche IebtéDe Daä ®etvDIbe gar nitbt Derübren Dürfen. —
23er atbtecfigen foIgt fetbften6 Die:

nnDe @tbaftoannng, meItbe, wie in Der aberfrftbeften gotbiftben (EntwichnngäDeriobe, fo antb in
fDateDn sperioDen, unD 5IDar feit Der 932itte De6 14. bit? in Den 2Inf'ang De?» 16. $abrbnnDertäDorfommt.
%ei Diefer_ ®anung macbfen entmeDex: Die ©etDDIberimoenan6 Dem gIatt'en @tbafte' beran8 (gignr 15),

DDeDfie fteben auf einem @tbaftgefimfe auf, Da6 enttveDer ein 8anbgefimä ober ein einfacbe6 (Siefim8 ift. Sän Dei=
Den $älIen ift Det ©tbaft DteiéwnD. äBeifm'eIe Don .52irtben, Iveche Drei8rnnDe ©tbafte baben, finD Der (SbDD Der
.Rirtbe DDII 953eifienbnr9 bei 92ürnberg (1327 eitigeIneibt), ©t. 953enDeI bei $Dier (1360 eingemeibt), Die äranen=
fiDtbt an 92urnberg (1355 —— 1361), Der (Sbor Der Spfarrfiche Don 92DDDIingen (1447 eingemeibt), vor aIIem
aber Die %IitgeI De6 11Imer 932ftnftér6, Iveche DDDDeIte 92eibeti Drei8rnnber ©tbafte entbaIten (1502 —1507).
©ie ftbon oben (bei Den nitbt firthitben @tbäften) gematbte éBemerfnng, Daß Der»»üei8runbe @tbaft Dem
(SbaDafteD Der fir_thitben 2Irtbittttttt am IDntigften entfpretbe, unD fitb mitbin beffer für Die nitbt Dittintbe
2Irtbitettnr eigne, Dürfte gemiffermafien Datin eineäBef—tätignng finDen, Dafi .52irtben, in mechen rnnDe ©tbafte
Dorfommen‚ autb im 2Iehfiern gnmeiIen Dem Gbarafter Der nitbt firthitben 2IDtbittttnr nabe fommen, Ivoan
Die 8iebfranenfir'tb'e an 92ürnberg aIä ?3eifpieI Dienen Dann, Da fie einen natb 2Irt eine8 reitben 953Dbnbanfeä
Det5ierten ©iebeI bat (Der nur mit einem DIeinen $bt‘tmtben geftDn't tft). 11ebrigenä Dommt antb Der rnnDe
©tbaft febr banfig in nitbt firthitben @ebauDen De8 932itteIaIteD8 DDD, IDDDDI_I Die ®aIIen nnter Dem 92Dmer
in %Danfant a. 932. ?BeifpieIe “fi'nD. ZDie fiebente nnD fpatefte ift Die. —
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ew11nbene @1baftorbnnng, bon weltber f1bon ooben bei ben ®ecfen=©tbäften mebrere 2[rten 11nter=l

ftbieben wnrben, 11nb bon weltber in — %ig11r 17 ei1in ®rnnbrifibeifpiel mit einer 3wblffeitigen 253inbnng

entbalten ift. ®ie 8abl biefer &Binbnngen bängt : natürlicb mit ben geometrifrben ©rnnbfignren b'e6‘

5233erte8, bem bie gewunbrnen ©1bäfte angebbren follen, 311fammen' ®ie 9253inb11ng tann entweber‚ wie in

%ignr 17, eine ®1bneibe bilben, ober e6 fann 3wiftben ben1 ®oblteblen ein Splättcben, ober ein Splättaben niit

élinnbftab, ober e8 fann biefer Sinnbftab al8 2lft gebilbet f fe1n. tleberbanpt bängen biefe Qßinbnngen mit ber

‘2lnbringung von 2leftwerf 311fammen 11nb be3eicbnen cbarozatteriftifcb genug bie lebte S„periobe be6 gotb-ifcben

@tbl8, wo berfelbe ba8 pflan3enbafte @lement in fitb oorwbiegen ließ (weltbe speriobe mangewbbnlitb al8‘ ?l116='

artnng fur3meg verwirft, obne ber meiften8 fo malerifrben ‘ ®eftaltnng im @in3elnen ®eretbtigt‘eit wiberfabren

311 laffen, weltbe, wenn fie im (Sbaratter biefe8 ©th8 wirlrflüb ftbbn bnrtbgefnbrt ift, mit bem offenbar oe'r=

werfli1ben nitbt oermengt werben follte). ®infitbtlicb ber ‘ ©1baftwinbnngen bemertt 381°1rer am angefübrtenv

17.

©rte: „$tem bife grünb 311 ben fenlen magft b11 fo rom oil erben macben al?» b11 wilt, ancb mag man fie .

‘„gewnnben macbenn mit iren erben, fo bill fie uber fi1b fitreicben ba?» man ba?» gerbinb alweg anff bie feitten

„wenbe ober balb fo oill,1c.” @ine bbtbft eigentbt'1mlitbe %ilbnng fommt in einer .Rircbe in %ranfreitb vor,

wo um einen r11nben ©1bafteinige ectig profilirte ©ienfte in lang gefirectter Qßinbnng bert1mlanfen 11nb oben

obne alle 11nterbrecbnng im nämlicben Sprofil al6 ältippen iin ba8 ®ewblbe nbergeben. 2£l6 éBeifpiel einer .Siirtbe

mit gewnnbenen @1baften fi1bre i1b bie (weil längfi nicbt nnebr 311m tirtblitben ©ebrancbe beftimmt, faft 11nbe=

fannte) 8anbaneriapelle 311 91i1rnberg an, wo ber 11ebergamg ber gewnnbenen, r11nben @tbafte in ba8 ©ewblbe

glücilitb babnrcb vermittelt (11nb oermieben) ift, bafi berfeelbe oben oermittelft einer gan3 Heinen 2[118l11b11ng

in ba8 2ltbtecf übergebt, an8 weltbem fogleicb bie ©ewblbertippen beraubmcbfen„— 811111 acbten m1°1ff_en no1b:

1baftorbnnngen an6 bem %1'1nf=, @e1b13=, ©ieben= 11nb 3ebn=@ct angefübrt werben, wenn

aqu fol1be in ben alten %3erten nur an8nabmäroeife ober oiellei1bt gar nitbt oortommen, benn ber

gotbifcbe ©th iann bnrtb fein bloße?» (Sopiren wieber in’8 ßeben gerufen werben, fonbern oielmebr

b11rcb 2£11ff111b11ng berjenigen feiner @lemente, welcbe einer neuen 11nb weitern @ntwiälnng fäbig finb. QBenn

@inn 11nb %ebe11tung (entgegengefetgt ber mo.bernen %Be3iebnng8lofigfeit ber %ormen) in einem é253erfe fein ‚follen,

fo mi1ffen bie geometrifcben ©rnnbfignren ber ein3elnen $beile in %e3iebnng fteben 311 ben ’geometrifcben

®rnnbformen be8 ®an3en, mitbin ancb bie für bie @1baftformen gewäbltm Qiielerfe mit ben ®rnnbformen

be6 gan3en %Ba11e8 in Hebereinftimmnng fein. Zbaber 111115 bier abermalä auf bie f1bon im Qiorlegeblatte II bar=.

gefiellten brei=, oier=, fnnf=11nb acbtecfigen ©rnnbformen fur @1baftbilbnngen, benen no1b bie ®rnnbfignren

be8 ©etbö==11nb @iebenectä (éläorlegeblatt I, %ig11ren 6 11nb 7), fo wie be8 bopfoelten 5911nf= ober ßebnecf8 bin=

311311f11ge11 finb, b1ngewiefen werben, 11nb follten an1b gar feine @1baftbilbungen an8 alten $253ertén nacbgewiefen

werben tbnnen, benen ©rei=, $1111f=11nb ©iebenecfe 311 ®rnnbe liegen, fo liegt bierin fein ®inbernifi, fonbern

gerabe ein (Element für bie (»?ntfaltnng 11nb $;ortbilbnng biefer $ormen. ®iefeö f1beint an1b 581'1rer, wenn er

gleicb im praitifcben bnrtb feine italienifcbe %ilb11ng für biebe11tfcbe 2lrtbitectnr verloren war, bennocb gefi1blt

' 311 baben, wenn er in feinem oben angefi1brten %utbe, nacbbem er 311erft ron r11nben ©änlen gefpro1ben, fort=

fäbrtz „©arnatb nbm icb ebn brianglicb felt, be8gleicben, ein fier11ng, ein fünffect, ein feeb8eci1c. ec. fo werben

„bara118 breiecfet, bier, funff, fecb8ec‘f'et fenlen, 11nb fo i1b bie erbeten fierungen im grnnb 3wifatb oerr111t burtb

„ebnanber fterben laß, wie foren ange3epgt ift, 11nb bann mit aber f1'1b far, fo werben aber b11bfcb fenlen

„baranfi” 9)tit bem 3weifacben $errnrt‘en 11nb ©nrcbeinanberftecben meint ©iirer baäienige, wa8 itb mit ber

„11eberetiftellnng aber einanber” be3eicbnet babe. ©iefe Heberectftellnng uber einanber ware oor3ngöweife bei’m

©reierie in 2[nwenb11ng 311 bringen, 11nb wurbe analog ber oben befprocbenen Quabratnr bie „iär1angnlatnr” *)

bilben. ©a8 ©reieci ift nämlicb, fowobl an 11nb für fitb, al6 wegen feiner f1barfen Geben, feine empfeblnngä=

wertbe @cbaftform, 11nb müßte iebenfallé bnrrb eine befonbere ®liebernng, oor31'1glicb etwa bnrcb éläerwanblnng

feiner f1barfen @ct'en in éliunbftäbe, erft nocb einer eigentbümlicben ®eftaltnng nnterliege'n. (Eigentbümlicb ftbbn

ift aber bie 2lnwenbnng be6 Zbreiecf6 auf bie ©cbaftftellnng an 11nbfi1r fi1b, wenn namlirb bie @1b1'1fte im ®rnnb=

riffe‘nicbt in Qnabraten, fonbern in ZDreierten anfgeftellt finb. @?in %eifpiel biefer @tellnng bilben bie 11ntern

®allen im 5Rbmer 311 $ranffnrt am 9Jtain (1405—1416). é)to1b confeqnenter würbe bie "©11rtbfi1b1nng biefer

©1baftftellnng fein, wenn bie ©1bäfte ni1bt, wie in biefen ®allen, r11nb, fonbern gleitbfallö a116 bem ®reiecfe,’

ober oielmebr a118 ber $riangnlatur, b.i. auf; 3wei fi1b bnrcbtreu3enben ober über (ärt über einanber gefiell=

*) SDie?llten bebienten ficb ftatt bett älßorteä „.’Qreieci" beä ?[uäbruciä „Eriangel“. ®‘er 2I115br111f „£.uabratur" ifi gleicbfallä ein alter tecbnifcber, wooo‘n ,

unten bei’1n %orlegeblatte XIII. B auäfi1brlicbcr bie Siebe fein wirb.
, 14



54

ten ®re'iecien gebilDet wären, wa6 ficb auf gweierlei 2lrten au8ffibren ließe. @ine folcbe $riangulatur bilDet

nämlitb einen fecböeciigen £ern mit fecb8 außerbalb Deffelben ibm anbängenben ©reieciem 8etgtere würDen Die

natürlitbfte 58eranlaffung gur 2lnbringung Der ®ewblberibben geben, unD Ebnnten entweber, vom ©cbafte

abgelbßt unD auf ®ragfteine geftübt, einen fetbäetiigen ®maft übrig laffen, ober aucb, bi8 sum @ociel berunter=

gefübrt, einen febr reitb geglieberten @cbaft bilDen, Deffen ®lieDerung ficb unten wieDer su einem fetb6feitigen

©otiel oerbinben ließe. Eänfofern ieDocb Duer Die ©:baftftellung im ©reiecfe Der (Sbor mit Dem ®ocbaltar immer

Duer eine @cbaftreibe oerDecft fein würbe, eignet ficb eine foltbe (Sonftruetion mebr für Die nitbt=fircblicbe

2lrcbitectur, alfo für ©äle, unD würDe in einfacbiter 2lnwenbung nur eine @i'iulenreibe bilDem $ür tircblicbe

2lrcbiteetur wiirDe Die ©®aftftellung au6 Dem ©reiecf wobl nur Dann anwenbbar fein, wenn man Die Den _

®orbaltar DecfenDen ©cbäfte D'urtb bängenDe ©ewblbe erfeben fbnnte. ®ieß ließe ficb an einer eben fo eigen:

tbümlicben al6 reicben (Sonftruction benütgen. ®enit man ficb & && eine fecb8eciige .Siapelle mit in ®reiecfen

aufgeftellten ©cbäften, fo ließe fitb Die 2[norbnung treffen, Daß nur Der mittelfte @cbaft Dureb ein ®änge=

©ewblbe erfth 5u werDen braucbtu 2luf folcbe unD äbnlicbe 2lrt mag man im gotbifcben ©tble, unD Dennocb

auf eine neue 2lrt, bauen. ©ie 2lnwwDung De6 @ecb8erf8 au @cbäften ibmmt in alten %3erfen wobl von ©ie

@:bäfte De?» ßangbaufe6 im 11lmer 9)iü11fter finD in Der 2lrt fetbäeriig, Daß Die beiDen Den ileinen @cbeibe=

bbgen angebbrenben @eiten glatt gelaffen, bingegen Die ie gwei anDern gegen 8angbau8 unD %lügel gericbteten

mit ©lieDerung oerfeben finD. $3n Demfelben 93iünfter ftebet Der $aufftein unter einer éißblbung‚ weltbe bon

Drei im ®reiect gefiellten ©cbäften getragen wirD, unD Die ®cbäfte felbft erbeben iicb au8 Dreiectigen ©ocfeln.

53m Gbore Dee? %ranifurter ©ome8 bilDen Die an Den Umfaffungämauern befinDlicben ©ienfte balbe @ecb8ecie

@nblicb ibnnten fünf = oDer 5ebneciige, fo wie fiebeneciige ©tbäfte nirbt' nur auf febr eigentbfxmlicbe 2lrt ange=

wenDet unD geftaltet werDen, fonbern wiirDen aucb in Der tircblicben 2[rcbiteetur febr paffenD unD auf Das roll:

fommenfte Dem @bore8ftbluffe au8 Dem 8ebn=unb %iergebn= @cte entfpretben. ä)iamentlicb wiirben glatte gebn=

erfige @cbäfte nocb reicber al8 glatte acbtecfige ficb au8nebmem 8um neunten müffen enDlitb:

licben 2lrtbitectur berübrt wurben. (% fommt allerDing6 au8nabmöweifer ein folrber %153eebfel Der

@cbixfte in alten €£ßerien vor, 5. %, in Der 2lrt, Daß runDe ®cbäfte mit acbteeiigen ®ieirflen, unD

acbteciige @cbäfte mit runben ©ienften einanDer ablbfem @ineganDere 2lrt De8 ©tbaftwecbfelö beftebt Darin,

wenn Die eine ®älfte De6 ©tbafte6 nacb einer anDern ©cbaftorbnung conftruirt ift, al?» Die anDere ©tbaftbälfte.

©o wurbe fcbon oben ermäbnt, Daß Die @cbäfte De8 8angbaufeö De6 ©ome6 su ®alberftaDt in Der Dem gang:

bau8 5ugefebrten ©älfte nacb Der oielglieberigen ©cbaftoanung mit oierecfiger, über (Er? gefiellter ®auptform,

bingegen in Der Den %lügeln 3ugewenbüen ©®aftbälfte nacb Der @cbaftoanung mit runber ®auptform con=

ftruirt finD. Q53ieber eine anDere 25bwerbfelung tommt im Sbome von 9)ieißen vor, wo im ßangbaufe Die ®lie=

Derung Der einen ®cbaftreibe von Der ©lieDerung Der anDern ©tbaftreibe (wiewobl nicbt bebeutenb) abweitbt.

$n Da6 ©etail Der unregelmäßigen ©®aftbilbungen‚ welcbe fitb 5. && Duer Die ©tellung Der ©tbäfte im

©cbluffe Der .Siircbencbbre ergeben (wovon namentlicb Die (Sborfcbluß=@cbäfte De8 ®blner £Dome8 intereffante

%eifpiele liefern) ionnte bei Den, einem 2£ % (S %uebe gefteriten, ©rengen nicbt eingegangen werben, Da bier

nur Die ®auptformen Der ®tbäfte gegeben werDen follten, um begreiflitb au macben, auf welrbe 2irt man bei

@rfinbung bon @®aftglieberungen au élßerfe 311 geben bat, @cbließlicb muß im 2lllgemeinen nocb bemerit

werben, Daß Die ©cbaftbbbe bi8 sum ®efimfe, ober wo Diefe6 feblt, bi8 sum ©ewblbanfang beretbnet wirD,

welcbe ©telle geraDe Da ficb befinben muß, wo ficb außen am ©trebepfeiler Der $ragegefimä *) abfebt, Daber Die

®“obe Def» $ragegefimfeö Die ®bbe De6 @cbaftgefimfeö (oDer wo Diefe8 feblt, De8 ©mblbanfangä), unD mitbin

Die grobe De6 ©cbafte6 felbfi beDingt, worüber Die näbere ©rilärung erft bei Der Gonftruction Der @trebepfeiler

folgen fann, welcbe bei Der (Sonitruetion De?» .Siircbencboreä (Qiorlegeblatt XIII. A) ooriommen wirD. %a8 Da6

%Berbältniß De6 ©tbaft=©urcbmefferö gur ©tbaftbbbe betrifft, fo wirD Daffelbe in Der @rfläieung an Den Qiorle=

geblättern XIV erörtert werben. '

%erbfelnbe @tbaftorbnungen erwäbnt werben, welcbe fcbon oben bei Den @tbäften Der niibt=tircb=

4. 8cbafc= Socfel.

n Den, Dem ältern gotbifcben @tble angebbrenben, ©tbäften, Deren ®auptform Der .Rrei6 ift, verfolgt

@aucb Der @oeiel Die Erei8fbrmige ®eftalt‚fei e6, Daß Der gange @cbaft (wie aucb im fpätern gotbi=

& fcben ©tble) nur einen Sireiö bilDet, ober Daß ficb runbe SDienfte an Den runben ©auptfiamm an=

fcbließen (%iguren 18 nnD 19). ®ocb fommt e6 autb vor, Daß Der runDi ®auptftamm einen runDen,

*) ®iebe Die @rflärung Deä %orlegeblaitä XI.


